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Auswirkungen des COVID-19-Hilfspaket auf Banken — 
Akuter Handlungsbedarf durch Darlehensstundungen

Am 27.03.2020 hat die deutsche Bundesregierung weitreichende Gesetzes- 
anpassungen vorgenommen, um das wirtschaftliche Ausmaß der Pandemie  
einzudämmen. Die Gesetzesänderungen haben dabei auch Auswirkun-
gen auf die Banken in Deutschland: Die Auswirkungen der Stundung  
bestehender Kredite auf die Risikovorsorge, die Anpassung der Ausfalldefinition 
oder die Ermittlung der RWAs sind nur einige Beispiele, die es zu beachten gibt.  
Überprüfen Sie frühzeitig Ihre Handlungsfelder!

LAW

Eine hohe Anzahl an Anträgen auf Stundung wegen COVID-19 muss zeitnah geprüft werden. 
Den Betroffenen sollen Gespräche und Vertragsanpassungen angeboten werden. 
Modelle zur Anpassung der Rückzahlung und Laufzeitverlängerungen müssen  
entwickelt werden.

Die eindeutige Identifizierbarkeit betroffener Darlehen muss systemseitig sicher 
gestellt werden. 
Die Unterscheidung zwischen echtem Zahlungsverzug und Zahlungspausen durch 
COVID-19 muss fachlich definiert und prozessual umgesetzt werden.
Eine schnelle Ad-hoc-Lösung für die ersten Tage bis zur Systemanpassung muss 
implementiert werden.  
Die regelkonforme Behandlung bereits bestehender Zahlungsverzüge muss gewähr-
leistet sein.

Die buchhalterische Abbildung der Ausnahmeregel muss klar definiert werden,
beispielsweise der Umgang mit der Zinsberechnung im Stundungszeitraum.
Die COVID-19 Stundungen dürfen nicht zu einem automatischen Stage-Transfer nach
IFRS 9 und der damit verbundenen Berechnung erhöhter Risikovorsorge führen. Auch 
Ratings und PDs dürfen nicht direkt beeinflusst werden.
Mögliche Auswirkungen auf die Meldebögen (bspw. FINREP Forbearance), den  
Risikobericht und das Reporting müssen analysiert werden.
Der Umgang mit den COVID-19 Regelungen muss im Geschäftsbericht dargestellt
werden.

Die Berater der movisco AG unterstützen Sie dabei, die aufgezeigten Heraus-
forderungen, die sich aus der Ausnahmeregelungen zur gesetzlichen Stundung 
ergeben, zu bewältigen. Mit unserer Expertise entwickeln wir gemeinsam mit 
Ihnen Lösungen und implementieren diese in Ihre bestehenden Prozesse und 
IT-Landschaft, um auch in Zeiten mit besonderen Herausforderungen ein korrektes 
Reporting sicherzustellen.
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Stellen Sie sich auf erhöhten Verwaltungsaufwand im Frontoffice ein

Passen Sie Ihre Systeme und Prozesse an die neuen Herausforderungen an

Bleiben Sie reporting- und steuerungsfähig

https://www.bafin.de/DE/Aufsicht/CoronaVirus/CoronaVirus_node.html
https://www.bankingsupervision.europa.eu/press/pr/date/2020/html/ssm.pr200320_FAQs~a4ac38e3ef.en.html
https://www.idw.de/idw/im-fokus/coronavirus
http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/19/181/1918110.pdf

